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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SpVgg Weiboldshausen : TTC Büttelbronn II 
Samstag, 13.01.2024, 18:00 Uhr

Enderlein in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der SpVgg Weiboldshausen,
als Gilbert Heinze sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Tobias Enderlein,
der seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Heinze / Hoyer überzeugten im Doppel gegen Kreibiehl /
Wider, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Weichselbaum / Enderlein waren im Doppel gegen
Strassner / Straßner nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei der wenig später folgenden
Vier-Satz-Niederlage gegen Robert Straßner hatte Gilbert Heinze nur im ersten Satz eine Chance.
Beim 3:0-Erfolg gegen Ralf Strassner zeigte Toni Hoyer seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bert
Weichselbaum hatte am Nachbartisch gegen Gerhard Wider, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Tobias Enderlein kam mit der
Spielweise von Uwe Kreibiehl am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler
der SpVgg Weiboldshausen und des TTC Büttelbronn II in die Box. Gilbert Heinze hatte danach
gegen Ralf Strassner, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Mit 1:3 verlor dagegen Toni Hoyer seine Partie gegen Robert Straßner. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:2 (Hoyer) und 2:0
(Straßner). Bert Weichselbaum gegen Uwe Kreibiehl hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Tobias Enderlein wehrte eine 1:0
Satzführung von Gerhard Wider ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SpVgg Weiboldshausen am 24.01.2024 gegen den TSV 1860
Weißenburg möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.01.2024 gegen den 1. FC Berolzheim-Meinheim II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Weiboldshausen

Doppel: Heinze / Hoyer 1:0, Weichselbaum / Enderlein 1:0 
Einzel: G. Heinze 1:1, T. Hoyer 1:1, B. Weichselbaum 1:1, T. Enderlein 2:0 

 TTC Büttelbronn II
Doppel: Kreibiehl / Wider 0:1, Strassner / Straßner 0:1 
Einzel: R. Strassner 0:2, R. Straßner 2:0, U. Kreibiehl 1:1, G. Wider 0:2
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